

















































































































































































































































	Ordnung der || PRAESERVATION:|| Wie man sich || zur zeit der Jnfection vor=||wahren/ Auch Bericht/ wie die || rechte Pestilentz erkandt/ vnd curirt werden || sol: Mit einer Lehre/ von dem vorsorg || der Geschwieren.|| Durch || Iohannem Cratonem von Crafftheim/|| Dreyer Römischer Kay=||serlicher ... || Maiestaten/ #[et]c.|| Leib Medicum, &c. Der Kayserlichen Statt || Breßlaw/ im Jar 1553. zu Nutz ... || gestellet: Jetzo aber ... || new vbersehen/|| vnd corrigiert.|| ... ||
	Vorderdeckel
	Eintrag
	Titelblatt
	Vorwort
	[Ohne Titel]
	Nun folget die Praeservation mit Ertzeneyen/ welche zu dem Hertzen dienen/ und der ursach der Pestilentz entgegen seyn.
	[I.]
	Zum Andern/ für die Schwangern Frawen/ und die so nehren.
	Zum Dritten/ für die Jungen unerwachsenen Knaben und Jungfrawen.
	Zum Vierdten/ für die Personen/ so bey einem Alter seyn.

	Folget das ander Theil/ darin angezeiget die Curation, oder Ertzneyung derer/ so die Seuch der Pestilentz angegriffen.
	Von der Purgation.
	Ein Pulver/ so vor drey und viertzig jaren allhie mit grossem nutz gebrauchet/ wirt von vielen als ein commune curativum febrium eyngeben.
	Ein Pulver.
	Ein Electuarium.
	Ein ander Electuarium.
	Ein anders.
	Von den Kindern
	Von den Schwangern Frawen.
	Wie die Krancken mit Speiß zu halten.

	Das dritte Theil/ von dem vorsorg der Geschwier und Blattern.

	Rückdeckel


